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1 Einleitung 

1.1 Problemstellung 

Betrachtet man die Strukturen des Baugewerbes so sind es vor allem zwei Tendenzen, 

die das Geschäft auf deutschen Baustellen prägen. Zum einem die immer stärker wer-

dende Arbeitsteilung der Branche und zum anderen die damit einhergehende höhere 

Spezialisierung der Unternehmen. Rund um das traditionelle Baugeschäft gewinnen 

Dienstleistungen immer mehr an Bedeutungen. Neben Unterstützung in Fragen der 

Finanzierung, Planung und Konstruktion erwartet man heute auch Lösungen für das 

Gebäudemanagement eines Objektes. Dies führt in den Unternehmen zu Umstrukturie-

rungen, es werden zukunftsträchtige strategische Konzepte entwickelt und neue Ge-

schäftsmodelle aufgebaut. Ergebnis ist eine Spartenorganisation in Unternehmen, de-

ren Ziel es ist, die Effizienz zu erhöhen und die Kosten zu senken.1  

Durch hohe Ansprüche der Bauherren hinsichtlich Architektur, Qualität, innovativer 

Technik, Funktionalität und Vermarktung, steigen zwangsläufig die Anforderungen an 

die Professionalität der an diesen Projekten Beteiligten. Für das Erreichen eines opti-

malen Projektergebnis hinsichtlich der Realisierung einer Sportarena ist es notwendig 

die Inhalte und Zusammenhänge, der Beratungs- und Managementleistungen zu fo-

kussieren.2  

1.2 Ziel und Abgrenzung des Themas 

Die Basis dieser stellt das Projektmanagement als theoretische Grundlagenkonzeption 

dar. Dazu war es notwendig neben einem allgemeinen Basiskonzept welche die Ge-

samtheit von Projektmanagementaufgaben beschreibt, ein anwendungsspezifisches 

Konzept zu erstellen. Hinsichtlich des Anwendungsbereiches eines Projektmanage-

mentsystems steht in dieser Arbeit die Wahrnehmung der Aufgaben des Projektmana-

gements von Bauherrenseite im Vordergrund. Die Problemstellung macht es zudem 

erforderlich, auf Ansätze der Organisationstheorie explizierter einzugehen. Mit Hilfe 

dieses Konzeptes ist die allgemeine Darstellung der komplexen und multidisziplinären 

Aufgabengebiete des Projektmanagements sowie der Projektsteuerung für das Bau-

wesen und speziell für Sportarenen zu entwickeln.  

 

 

                                                 
1
 Vgl. Hochschulzeitschrift UNI: Branchenreport Bauindustrie; 2000 

2
 Vgl. Wilfried C.: Projektberatung in der Baubranche; Handelsblatt 2000 
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Ergebnis ist eine klare Strukturierung der einzelnen Tätigkeitsbereiche und anschlie-

ßende Erarbeitung von Handlungsanweisungen für ein erfolgsorientiertes Projektma-

nagement- und Projektsteuerungssystem. 

 

Der Schwerpunkt der Arbeit liegt in der Anwendung grundsätzlichen Vorgehensweisen 

auf strategische Herausforderungen der Gegenwart und der Zukunft im Baumanage-

ment. Auf Aspekte allgemeiner Chancen und Risiken sowie betriebswirtschaftliche 

Auswirkungen dieser Entwicklung wird hier nicht eingegangen. Gegenstand dieser 

Ausarbeitung, ist eine Bereitstellung einer Grundlagenplattform für die Realisierung von 

Sportarenen auf das problemlos aufgebaut werden kann. 

1.3 Gang der Ausarbeitung 

Als Grundlage dieser Arbeit werden die aktuellen Änderungen in der deutschen Bau-

wirtschaft und die Entwicklungen im Bereich Stadienbau, welche durch die erfolgreiche 

Bewerbung des DFB um die WM 2006 in Deutschland komplettiert wird, dargestellt. 

Daraus leitet der Verfasser einen Bezugsrahmen für die Entwicklung eines Projektma-

nagement- und Projektsteuerungskonzeptes zur Realisierung von Sportarenen ab.  

 

Die im ersten Hauptteil der vorliegenden Diplomarbeit gewonnenen Erkenntnisse die-

nen für die Erarbeitung einer Bearbeitungsstruktur und eines Leitfadens für ein erfolgs-

versprechendes Projektmanagement- und Projektsteuerungssystem für Sportarenen 

unter Zuhilfenahme von PM - Hilfsmitteln. Nachfolgend werden entsprechende Regel-

werke die im Rahmen Sportarenenbau relevant sind aufgenommen und in den einzel-

nen Projektstufen des Leitfadens eingearbeitet. Anschließend zu diesen Leitfaden wer-

den Teile der Ergebnisse für eine EDV-mäßige Bearbeitung zusammengefasst und 

dienen als Dokumentation- und Kommunikationsplattform für eine optimale Projektbe-

arbeitung.  

 

Am Beispiel des „Neubau Waldstadion Frankfurt“ wird die Funktionstüchtigkeit der 

ausgearbeiteten Handlungsanweisungen und den zugehörigen EDV-Mitteln nachge-

wiesen. 

 


